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.' ,. . BUNDESMINISTERIUM 

'" XIII. Gesetigebltn.g~periode 

-WIEN, ,',' 'FUR " 

~iA USW AR T IGE, ANGELEGENHEITEN 

Zlo 306.01/20~VIo1/75 

, Schriftliche Anfrage der Abgeordnetem 
MELTER,Dr ·.STIX p Dr. SCHMIDT und Ge- , 
nossen an den Herrn Bundesminist~r 
betreffend die Stellung der Frau im 
öffentlichen Dienst 

'An die 
Par I a m e n t s dir e k t ion 

Wie n 

Nach der dem Bundesministerium für Auswärtige Angelegen­
heiten am 3. Juli 1975 zugekommenen Note der Parlamentsdirek­
tion Zl. 2241/J-NR/1975 vom 2., Juli ;975 ,haben die Abgeordne- , 
ten zum Nationalrat MEl.TER, Dr.STIX"Dr. SCHMIDT'und Genossen 
am 2. Juli 1975 eine 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten, betref­
fend ,die Stellung der Frau im öffentlichen Dienst überreicht. 

'"Ich beehre mich, diese Anfragegemäss § 71 Abs. 3 des .... 
Bundesgesetzes vom 6. 'Juli 1961, BGBl. Nr.178, wie folgt zu 
beantworten: 

Frage 1 

WievieleFrauen sind in Ihrem Ressortbereich? 

Mit 1. Juli 1975 waren in den einzelnen Verwendungs(Ent-
~ , 

lohnungs-igruppen die nachstehend angeführte Anzahl von weib-
lichen Bediensteten österreichischer Staatsbürgerschaft be­
schäftigt: 

Verwendungs(Entlohnungs-)gruppe A/a: 
24 Beamte ünd 6 Vertr,agsbedienstete 

Verwendungs(Entlohnungs-)gruppe B/b: 
36 Beamte und 19 Vertragsbedienstete 

Verwendungs(Entlohnungs-)gruppe C/e: 
2 Beamte und 44 Vertragsbedien$tet$, 
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Verwendungs (Entlo}-l..J.'·mngs- ) gruppe D/d: 
6 Beamte und 3.98 Vertrags bedienstete 

Verwendungs(Ehtlohnungs-)gruppe E/e: 
o Beamte und 1 Vertrags bedienstete 

Daneben sind an den österreichischen Vertretungsbehörden· 
im Ausland noch 34 weibliche Bedienstete pichtösterreichischer 
Staatsbürgerschaft der Entlohpungs grupp e d ll..l1d 12 der Entloh-

... - .~' 

nungsgruppe e beschäftigt. 

Frage 2 
.. ',' 

1!lelche Veränderung hat sich im Vergleich zu den. Personal­
ständen der Jahre 1970 und 1973 ergeben'? 

Der nachstehenden Aufstellung s{nd die Veränderungen im 
Vergleich zu denPersonalständen der Jahre 1970 und 1973 zu 
entnehmen. Als Stichtag \'tuTde jeweils der 1. Juli gewählt, da 
der 1. Juli 1975 dem Zeitpunkt der Durchführung der gegenständ­
lichen Untersuchung zeitlich am nächsten lag. 

Verwendungs (Entlohnungs-2gruppe A/a: 

Beamte 
VB 

Verwendungl2.(Entlor.nu!,!ge-) gruJ?;E~ß.Lb;" 

Be 8.l."tlt e 

VB 

!erwendungs(Entlohnungs-)gruppe cLc: 
Beamte 
VB 

y~rwendu!!ß..s (Entlohnungs- ) gruppe nl d: 

Beamte 
VB 

.12,70 

16 

1 

19 
12 

3 
1 1 

'7 
I 

305 

1973 

18 

5 

23 

15 

2 
22 .' 

6 

335 

197~ 

24 

6 

19 

2 

44 

,. 
o 

388 
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. Verwendungs (Ent;t2.!JnuQKs- )gruppe Eie:.. 
Beamte 
VB 

o 
1 

o 
2 

o 
1 

Gesamtalzahlder weiblichen 
Bediensteten österreichischer 
Staatsbürgerschaft 

375 428 526 

Fr ag e....l. 

Wieviele der in Ihrem Ressortbereich beschäftigten 
. Frauen sind verheiratet? . 

Ohne darauf eingehen zu wollen, ob die Frage, wieviele 
der in meinem Ressortbereich beschäftigten Frauenverheira-
tet sind, Gegestand der Vollziehung im Si~~e des Art. 52 des B-VG 
ist, sind laut den vorhandenen Personalunterlagen zum Stichtag 
1. Juli 1975 144 weibliche Bedienstete meines Ressorts verheiratet. 

Frage 4 

Wieviele der beschäftigten Frauen haben:für Kinder zu sorgen? , 

Die Anzahl der weiblichen Bediensteten meines Ressorts, die 
für ein Kind zu sorgen haben? lässt sich aus den vorhandenen 
Personalunterlagen nicht feststellen. Die Ermittlung dieser 
Zahl etwa in Form einer Umfrage habe ich angesichts des verfas­
sungsmässig gewährleisteten Rechtes auf Schutz des Privatlebens 
abgelehnt. Ich bin daher nicht in der Lage, diese Frage präzise 
zu beantworten, andererseits aber gerne "bereit, mitzuteilen p 

dass von. den weiblichen Bediensteten meines Ressorts 83 eine 
Haushaltszulage (Kinderquote) beziehen. 

Wien, am 18. August 1975 
Der Bundesminister für Auswärtige 

Angelegenheiten: 
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